
DOM ELS Software 

Allgemeine Informationen 

 

Einfache Installation 

Die DOM ELS Software ist kompatibel zu allen gängigen Windows Betriebssystemen in 32- und 64bit 

(Windows 8 Freigabe noch ausstehend) und lässt sich unkompliziert installieren. 

 

Benutzerfreundlichkeit 

Innerhalb der DOM ELS Software kann man mit Windowskenntnissen leicht navigieren. Reiter, 

Unteroptionen, Drag & Drop – der Benutzer kann wie in Windows damit arbeiten. Zum Beispiel: 

Rechtsklick auf ein Gerät öffnet seine Eigenschaften – ähnlich wie beim rechtsklick auf einen Windows 

Ordner. 

 

Lückenlose Verwaltung 

Geräte und Transponder (Chips) lassen sich einfach und übersichtlich verwalten. Für Geräte werden 

Bereiche angelegt, für Benutzer können Gruppen erstellt werden – falls die Anlage etwas größer 

ausfallen sollte. Doch auch kleinere Anlagen lassen sich ohne Schwierigkeiten optimal handhaben. 

 

 

Beispiel Übersicht DOM ELS Software  



 

Elektronische Geräte 

 

Geräte werden in der Software angelegt, damit mit ihnen gearbeitet bzw. sie verwaltet werden können. 

Sonderfunktionen können eingestellt werden (z.B. 4 Augen Prinzip: Es müssen 2 Transponder 

vorgezeigt werden, damit geöffnet wird). 

Von jedem Gerät wird die Seriennummer eingegeben, die aus dem beiliegenden Gerätepass 

entnommen wird. Damit man nicht nur nach komplexen Seriennummern suchen muss, kann man den 

Geräten eigene Namen geben, damit man sie leichter findet (z.B. „Gartentor“, „Lagertüre Hinten“, etc.) 

 

Geräte werden mittels Infrarot USB Stick aus der Software programmiert. Jedes Gerät von DOM besitzt 

eine Infrarot Schnittstelle um die Programmierung zu empfangen. 
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Zeitzonen 

 

Bis zu 31 Zeitzonen können angelegt und verwaltet werden. Eine Zeitzone kann bis zu 3 Intervalle für 

jeden der 7 Wochentage verwalten (z.B. MONTAG 08:00-12:00 | 13:00-16:00, etc.). Zeitzone 32 ist 

standartmäßig immer enthalten und bedeutet „immer berechtigt, egal welche Zeit“. 

Die vorher festgelegten Zeitzonen können verwendet werden um z.B. eine Dauer-Auf-Funktion für 

Geräte festzulegen (z.B. Zylinder immer offen während der Geschäftszeiten) oder um Zutritte zu 

begrenzen (z.B. Reinigungskräfte dürfen nur von 8:00-12:00 eintreten) 
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Beispiel Übersicht DOM ELS Software – Zeitzonen anlegen und verwalten  



 

Transponder 

 

Die Transpondermedien, egal ob als Scheckkarte oder „Chips“, werden über einen Tischleser 

eingelesen. Ein eingelesener „Chip“ kann dann vollständig verwaltet werden: Vorname/Nachname, 

Personalnummer, Abteilung – sogar Fotos können angehängt werden. 

Außerdem wird in der Software festgelegt, welcher Transponder/“Chip“ letztendlich welches Gerät 

sperren darf bzw. zu welcher Zeit (siehe Zeitzonen). 
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Gruppenverwaltung 

 

Transponder/“Chips“ können zu Gruppen zusammengefasst werden, falls sie mehrere Bereiche sperren 

sollen. Dies geht ganz leicht über die Gruppenverwaltung, bei der die Bereiche festgelegt werden 

können. Danach kann man z.B. ganz einfach einem Transponder/“Chip“ sagen „Du bist ein 

Generalschlüssel“ und automatisch werden alle Bereiche als „immer öffnen“ hinterlegt. 
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Zusammenfassung 

 

Der Ablauf beim Verwalten einer neuer Anlage sieht in der Regel wie folgt aus: 

 

• Software installieren und starten 

• Bereiche anlegen / Geräte mit Seriennummer anlegen 

• Optional: Zeitzonen eingeben/verwalten 

• Transponder über den Tischleser einlesen 

• Transponder verwalten: Namen eingeben, Foto einfügen, Berechtigung verteilen 

• Optional: Gruppenverwaltung 

• Geräte programmieren 

• Fertig! 


